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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 14 Oktober

Der Magiſtrat hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſendie bederſtehenden Stadtverordneten wahlen in allen
änf Bezirken an ein und demſelben Tage und zware verſchiedenen Lokalen der einzelnen Bezirke abzuhalten Die

Wahlen für die ISund II Abtheilung ſollen in dem leerſtehenden
Saale des Rathskellergebäudes abgehalten werden Die Wahl
ſokale für die Wahlen der III Abtheilung ſind noch nicht be
ſtimmt auch nicht die Tage der Wahl

Der Vierte kommunale Wahlbezirksverein be
ſchloß geſtern nach eingehender Beſprechung der bevorſtehenden
Stadtverordnetenwahlen für die dritte Abtheilung des
C Bezirks die Wiederaufſtellung des in ordnungsmäßiger Reihen
folge ausſcheidenden Hrn Gaſtwirth Neſſe Für den Fall daß
die Wiederivahl des Hrn Maurermſtr He iſer im 2 Bezirke ab
gelehnt werden ſoll will der Verein Hrn Heiſe r als Erſatz
mann für den durch ſeine Wahl zum Stadtrath ausgeſchiedenen
Hru Zimmermeiſter Dönitz aufftellen Die Verſammlung behielt
ſich auch vor einige Herren für die Wahlen der erſten ind zwolten
Abtheilung in Vorſchlag zu bringen Betreffs endgiltiger Auf
ſtellung der Kandidaten ſoll Anfang November eine öffentliche
Wählerverſammlung abgehalten werden
verſchiedeue Angelegenheiten von untergeordneter Bedeutung zur
Beſprechung U a ſprach der Verein ſeine Verwunderung dar
über aus daß wegen Aufſtellung des v Volkmann Denk
males kein weiterer Schritt geſchehen iſt obwohl die ſtädtiſchen
Behörden in der Sache ein ſo weitgehendes Entgegenkommen
bewieſen haben

J ädtiſ i nitäg an neuJm Städtiſchen Muſeum ſind vom Soausgeſtellt acht Aquarellen landſchaftliche Motive aus Halle
Und dem Salzkammergut von Adolf Männchen vier Aqua
rellen Blumenſtücke von Frau von B rauchitſch ein bemalter
Hfenſchirm von Frau Annie Friebus ſämmtlich in Halle
und zwei Herrenporträts von Anton Schrömer in Berlin

Jn der am Donnerstag abend unter Vorſitz des Herrn
Schieferdeckermeiſters Zander in den Kaiſerſälen abgehaltenen

i beſuchten Verſammlung des Jnnungs Ausu 8 als Vertreter des Magiſtrats Hr Stadtrath
Dönitz beiwohnte wurde der Bericht der einzelnen Junungen
über ihre Stellungnahme zu der Reorganiſation des
Handwerks entgegegenommen Den Jnnungen waren vorher die
Protokolle der kürzlich hier verſammelten gemeinſamen Sitzung
der Jnnungs Ausſchüſſe der Regierungsbezirke Magdeburg und
Erfurt von Halle und dem Herzogthum Anhalt als Grundlage
für ihre Beſchlußfaſſungen zugeſtellt Jn der vorgeſtrigen
Verſammlung gaben 9 Jnnungen die Erklärung ab daß ſie ſich
nach dem Majoritätsbeſchluß der bezügl Jnnungsausſchüſſe im
Prinzip für die miniſteriellen Vorſchläge erklären ſie wollen jedoch
nach Möglichkeit die Organiſation auf den Jnnungen aufgebaut
wiſſen 3 Jnnungen die der Bäcker Schneider und Schloſſer
erklärten ſich gegen die miniſteriellen Vorſchläge
Die übrigen anweſenden Jnnungen hatten noch keine beſtimmte
Entſcheidung getroffen die Delegirten derſelben neigten jedoch im
Prinzip den miniſteriellen Vorſchlägen zu Nach dem Reſumé
jener Berichterſtattungen ſprach man die Erwartung aus daß von
miniſterieller Seite den gemachten Abänderungsvorſchlägen die
geeignete Beachtung geſchenkt werden möchte man wird Gelegen
heit nehmen den Eniſcheid der hieſigen Junnngen der Regierung
baldigſt zum Vortrag zu bringen Hierauf trat man in eine Beſprechung über das Submtſ ſionsweſen und faßte einſtimmig

folgende Reſolution
Die heutige Verſammlung des Jnnungsausſchuſſes beſchließt

zur Beſſerung des Submiſſionsweſens folgende Anträge zu
ſtellen Bei Submiſſionen von Stagts und Kommunal
behörden ſind ſämmtliche abgegebenen Submiſſionsſummen zu
ſammen zu zählen durch die Zahl der Submittenten zu dividiren
und ſoll dann derjenige den Zuſchlag erhalten der der aus
obiger Rechnung ſich ergebenden Summe nach unten am nächſten

ſteht Zu Submiſſionen ſollen nur gelernte Handwerker zu
gelaſſen werden

Die Einrichtung des diesjährigen Meiſterſchulkurſus der
Pagen der bevorſtehenden mehrfachen Wahlbewegungen erſt mit
Anfang Januar beginnen ſoll wird in der im November ſtatt
findenden ordentlichen Plenarverſammlung des Jnnungs Aus
ſchuſſes noch eingehender beſprochen werden

Jnu dem am 13 Sept ſtattgehabten Termin zur Neu
verpachtung der Peißnitzfähre war der jetzige Pächter
Hr Fiſchermeiſter Auguſt GroßmannGiebichenſtein welcher bisher
4410 M jährlich zahlk mit dem Gebote von 4485 M Beſtbietender
eblieben Der Zuſchlag war jedöch verſagt worden Heute ſtand
m Stadtſekretariate anderweiter Verpachtungstermin an au

Grundlage abgeänderter Bedingungen wonach der Pächter ver
pflichtet iſt eine durchgreifende Reparatur der Fähre deren Koſten
auf 900 M veranſchlagt ſind auf eigene Koſten zu bewirken
Der bisherige Pächter Hr Großmann blieb heute mit 3585 M
Beſtbietender Dieſe Pachtſumme unter Hinzurechnung der Koſten
für die Reparatur entſpricht genau dem im erſten Termin ab
gegebenen Beſtgebote Das Pachtgeld für die Peißnitzfähre fließt
bekanntlich in der Hauptſache dem Fiskus zu

I Amtszimmer des Hrn Oberbürgermeiſters fand heute
eine Sitzung des Schiedsgerichts der Sektion VI der
Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft ſtatt

Jm Walhallatheater findet morgen Sonntag die
letzte Vorſtellung des diesmaligen Spielplanes ſtatt in der
Nachmittags Vorſtellung kommen ſämmtliche Spezialitäten
nochmals zur Vorführung

Die Mittheilung in unſerer heutigen Morgenausgabe über den
bier vorgekommenen Pockenfall können wir noch dabin er
gänzen daß der betr junge Mann der am 10 Oktober 1874 in

zarſchau geborene stud agr Benni iſt welcher zur Abſolvirung
ſeines Stüdiums an der hieſigen Univerſität vor etwa 8 Tagen
Zzugereiſt war nachdem er ſich von ſeinem Heimathsorte
kommend mehrere Tage in Hannover aufgehalten hatte Die
Angehörigen des Erkrankten ſind ſofort telegraphiſch von der
Erkrankung in Kenntniß geſetzt worden
e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

enFata a der Univerſität e t

h e e ee e bei ee en h d dte m eidens behandeln laſſen
A t t t n u vhenllichen Profeſſor her Wiloſopg ſchen

Heidelberg 13 Okt Der Profeſſor der orientalPhilologie Dr Brünnow beagbſichtigt ſeine Se cke
wieder aufzugeben um ſich für längere Zeit wiſſenſchaftlichen
W zu widmen

ien 13 Okt Profeſſor Dr Paltauf iſt mit der Leitunpathologiſche Hiſtologie und Balteriologie ides Jnſtituts für p
ien belraut die bisher Profeſſor Weichſelbaum inne hatte

Zuletzt gelangten noch

2 Beiblatt zu Nr 484 der Saale Zeitung
Zürich 13 Okt Am eidgenöſſiſchen Polytechnikum iſt eine
ger für analytiſche Chemie errichtet welche dem Honorar

profeſſor Dr Tread well übertragen werden ſoll
2

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Paul Geisler der geniale Komponiſt arbeitet gegen

wärtig an einem Muſſikdramen Cyelns Germ aniga deſſen
erſter Theil den Kampf gegen Rom bebondelt der zweite den des
Ehriſtenthums gegen die heidniſchen Sachfen der dritte die Kreuz
Füge der vierte die Reformation der fünfte die Thaten Friedrichs
des Großen und der ſechſte die Gegenwart Ein Theil liegt
bereits in der Partitur vollendet vor und wird im Dezember d J
im lübecker Stadttheater aufgeführt

Bei der Förderung in den phosphorſauren Salzlagern bei
Mons in Belgien wurde ein vorweltliches rieſiges See
krokodil entdeckt
während die Länge des ganzen Thieres 8 m erreicht Das
Ganze iſt vortrefflich erhalten neben dieſem der Familie der
Saurier gehörigen Thiere lag ein kleiner 1,50 mm langer
Saurier

Gerichtsverhandlungen

Halle 14 Okt Geſtrige Strafkammexſitzung Der
Mehlhändler Bruno Dammenhain aus Gräfenhainchen über
deſſen Vermögen vom dortigen Amtsgerichte äm 1 Okt 1892 das
Konkursverfahren eröffnet worden iſt war angeklagt Hand els
bücher deren Führung ihm geſetzlich oblag ſo unordentlich
geführt zu haben daß ſie keine Ueberſicht ſeines Vermögeus
zuſtandes gewährten und die Bilanz feines Vermögens in der
vom Handelsgeſetzbuch vorgeſchriebenen Zeit nicht gezogen zu
haben Angeſichts der Bücher die der Koukursverwalter vorlegte
konnte der Angeklagte nicht umhin die Richtigkeit der Anklage
zuzugeben Entſchuldigend war der Umſtand daß der Angeklagte
ſich ſelbſt nicht als Kaufmann augeſehen hat ünd von der Meinung
ausgegangen iſt er brauche daher auch keine Bücher zu führen
Außerdem haben ihm auch die nöthigen Kenntniſſe gefehlt ſeine
Bücher vorſchriftsmäßig zu führen Das Urtheil des Gerichts
hofes lautete daher auch nur auf 3 Tage Gefängniß Der
Arbeiter Hermann Behrendt aus Bitterfeld war angeklagt
zu Bitterfeld am 9 Juli 1893 öffentlich vor einer
Menſchenmenge zur Begehung ſtrafbarer Handlungen ohne
Erfolg aufgefordert einem Beamten in der recht
mäßigen Ausübung ſeines Amtes durch Gewalt Wider
ſtand geleiſtet und den Polizeiſergeanten Thumig beleidigt
zu haben Am 9 Juli d J waren in Bitterfeld beim Volksfeſt u a
auf dem Feſtplatze auch die als Schläger bekannten Arbeiter Guſtav
Auguſt und Hermann Behrend anweſend Nachts gegen 1 Uhr
wurde der Polizeiſergeant Behne gerufen um einer von den drei
Genannten beabſichtigten Schlägerei vorzubengen Er fand einen
Haufen von 30 bis 40 Perſonen griff aus ihnen den Auguſt
Behrend heraus und veranlaßte ihn ſich zu entfernen Dieſer
kam aber bald wieder und geſellte ſich zu ſeinen Genoſſen wurde
aber von Behne wiederum da Unruhen von ihm befürchtet
wurden vom Platze entfernt Nun miſchte ſich der Anklagte ein
und veranlaßte einen Menſchenauflauf auf dem Platze Er rief
wiederholt Haut ihn, indem er damit den Behne meinte
Seine Aufforderung hatte indeß keinen Erfolg Da er aber dem
Behne als gewaltthätiger Menſch bekannt war und weitere Auf
wiegelungen verſuchte nahm Behne ihn feſt und wollte ihn als
Gefangenen fortführen Behrend aber weigerte ſich mitzugehen
ſteinmte ſich gegen den Boden und ſchlug um ſich ſo daß BVehne
nur mit Hilfe des Poliſergeanten Thümig ihn abführen konnte
Jm Gefängniß ſagte Behrend zu Thümig Sie Lump ihn muß
ich ja ernähren Sie Schw Der Gerichtshof erkannte
auf 6 Wochen Gefängniß

e Provinzial Nachrichten
g Merſeburg 13 Okt Dem Vernehmen nach tritt der
mee der Provinz Sachſen im Januar wieder zu

ammen

k Naumburg 13 Okt Heute wurde der hier in einem Alter
von 72 Jahren verſtorbene Generallieutenant z D Karl von
Rippentrop zur letzten Ruhe beſtattet Die verſtorbene
Wittwe Julie Lüders hat der Freiwilligen Feuerwehr
150 M letztwillig vermacht

S Eileunburg 13 Okt Hr Unterſtaatsſekretär Lohmann
aus Berlin war am Mittwoch in Begleitung des Hrn Regie
rungs und Gewerberaths Haegermann aus Merſeburg und
des Hrn Gewerbeinſpektors Häusler Halle in unſerer Stadt
und beſichtigte die Fabrik der Deutſchen Celluloidfabrik die

f Piquéfabrik und Bleicherei des Hrn Holzweißig die Weböſen
fabrik des Hrn Meiſter und die Etabliſſements der Eilenburger
Kattun Mannufaktur Aktiengeſellſchaft

8 Aus der er von Witteunberg 13 Okt iſt über
den diesjährigen Ernte Segen folgendes zu berichten Die
Kartoffel Ernte iſt d J hier eine außerordentlich reiche ſo

wohl in quantitativer als in qualitativer nebt as Ritter
gut KLropſtädt welches in den Vorjahren ſelten über 60 Centner
pro Mörgen erntete hat jetzt 100 bis 110 Ctr pro Morgen
gewonnen Der Centner Kartoffeln koſtet bis jetzt höchſtens
2 Mark Eine gleichartige Ernte iſt von allen Rübenarten
ſowie von den Kohl und Krautfrüchten zu erwarten

K Magdeburg 13 Okt Die Fehde zwiſchen der hieſigenLehrerſchaft und dem durch ſeine Angriffe auf den e
ſtand bekannten Paſtor Jähſer Magdebnurg Neuſtadt dauert
noch an Paſtor Jähſer hat infolge des in der Neuen Pädag
Zeitung erſchienenen offenen Briefes der Schriftleitung
genannten Blattes eine Erwiderung zugehen laſſen deren Abdruck
aus redaktionellen Gründen erſt jetzt erſcheinen konnte Da dem
Herrn Paſtor die Zeit zu lang deuchte ſandte er der Schrift
leitung folgende Aufforderung Hierdurch fordere ich Sie
wiederholt und zwar diesmal unter Hinweis auf das Preßgeſetz
auf eine Ihnen bereits am 25 Sept zugegangene Erwiderung
auf offenen Brief in Nr 38 der Neuen Päd Ztg zu ver
öffentlichen Die Schriftleitung beinerkt hierzu daß der Herr
Paſtor ſich auf das Preßgeſetz berufe ſich ſelbſt aber nicht danach
richte denn die Schriftleitung ſei nach S 11 des betr Geſetzes

widerungen verpflichtet und dann muß ſich die Berichtigunauf thatſächliche Angaben beſchränken Da die Einſendung des

Herrn Paſtors dieſen Anforderungen nicht entſpräche ſo müßte
die Schriftleitung ſich herausnehmen, ihn in die gebührenden
Grenzen zurückzuweifen und den Ton wie in dem oben ange
führten Schreiben vom 10 d ſich entſchieden verbitten Jn der
jetzt zum Abdruck gelangten Erwiderung des Herrn Paſtors
führt er aus daß die Aeußerungen die der durchaus glaub
würdige Ohrenzeuge als beſonders verletzend empfunden hat
ſeinerſeits nicht gethan worden ſeien Auch habe er nicht ge
ſagt daß viele Lehrer über das Heiligſte ſpotten Das
Konzept ſeiner Predigt ſtehe jedem zur Verfügung der ſich zu
ibm bemühen wolle Daß er Aehnliches geſagt habe woraus ge
folgert werden könne daß auch die Schule auf dem Gebiete der
Erziehung ihre Verſäumniſſe habe leugne er nicht behaupte esvielmehr jetzt noch und werde ſich daſür auch künftighin am
allerwenigſten von der Seite die ihn zur Rede zu ſetzen ſich
beransnehme den Mund ſchließen laſſen Die Schriftleitung der
Neuen Päd Ztg bemerkt hierzu Das ſoll alſo heißen Was
der Ohrenzeuge mir vorwirft habe ich überhaupt nicht geſagtjedoch habe ich etwas Aehnliches geſagt Was das aber weſen

Der Kopf des Thieres iſt über 1 m lang

nur zur Aufnahme von Berichtigungen und nicht von Er

Hoalle Sonnabend 14 Olober 1893

iſt das verſchweige ich Kühnere Springe ſind uns kaum je vor
gekommen es iſt das reine Verſteckſpiel Die Schriftleitunſchließt dieſe Angelegenheit mit den Worten Jm übrigen iſt
noch kein Wort unſeres offenen Briefes widerlegt worden

M Magdeburg 13 Okt Großes Aufſehen erregt die plötz
liche Sir Lpenſatton des ſtädtiſchen Rektors N Derſelbe
hat ein Verhältniß mit einer Lehrerin unterhalten wovon die
Ebefran des Rektors der Behörde Anzeige machte Derſelbe iſt
bereits Großvater

z Staßfurt 13 Okt Auf der geſtrigen Jagd im nahen
Neudorf ſchoſſen 50 Schützen 1300 Haſen und 20 Hühner
Jm Dieſing ſchen Lokale iſt daſelbſt ſeit dem 1 d ein Rad
arg tn gegründet Die Mitgliederzahl beträgt bereits 20

ahrer

M Seehanſen Altm 13 Okt Jn aller Stille beging heute
der Rentier Hr Friedr Güſſow mit ſeiner Ehefrau Wilhelmine
geb Randolf das Feſt der Goldenen Hochzeit Der Jubilar
iſt 80 die Jubilarin 70 Jahre alt beide erfreuen ſich noch der
beſten Geſundheit Die beiden benachbarten Parochien Groß
und Klein Beuſter liegen ſo nahe bei einander daß ſie ſehr
wohl eine einzige Parochie bilden könnten bei der die Hilfe eines
Geiſtlichen vollſtändig ausreichte Wiederholt iſt ſeitens der Ge
meindemitglieder dieſer Gedanke zum Ausdruck gekommen jedes
mal aber von den Geiſtlichen als undurchführbar zurückgewieſen
Erſt vor kurzem als ſämmtliche Schulvorſtände beider Ortſchaften
wegen einer Berathung über die Errichtung einer neuen Schul
ſtelle in Kl Beuſter verſammelt waren wurde abermals der
Wunſch geäutßert eine Pfarrſtelle abzuſchaffen und dafür die
neue Schulſtelle einzurichten Nun wünſchten aber die Vertreter
der auch hier eingeſchulten Gemeinden Werder Scharpenlohe
Camps und Oſtorf wegen der oft grundloſen Wege und der
weiten ren nach Beuſter dieſe neue Schule jeder für ſich

ſelbſtverſtändlich auf Staatskoſten i Der Vor
ſitzende Herr Paſtor Handel in Gr Beuſter hielt dagegen die
Einrichtung einer dreiklaſſigen Schule mit der Verſchmelzung
beider Schulen für die einfachſte Löſung dieſer Frage Er ſprach
zugleich die Hoffnung aus daß die den größten
der Koſten dieſer Einrichtung übernehmen werde Es läßt ſich
wohl annehmen daß dieſer letztgenannte Weg gewählt werde

K Erfurt 13 Okt Jn der heutigen Sitzung der Handels
kammer wurde zunächſt bekannt gegeben daß eine Neuwahl
für die ausſcheidenden Mitglieder Geh Kommerzienrath Lucius
Geh Kommerzienxath Stürcke Kommerzienrath Wolff und
Gärtnereibeſitzer F Benary ſich nöthig mache Weiter wurde
die Kammer aufgefordert Vorſchläge für eine Bezeichnung der
Gewichtsmenge von 100 Kilogramm zu machen Genannt wurden
die Bezeichnungen Meter Centner in Oeſterreich und der Schweiz
gebräuchlich ferner Quintal und Hektokilogramm Die Kammer
ſchlug vor die Bezeichnung Doppelcentner beizubehalten
Weiter regte Herr Kaufmann Walther Erfurt an dahin wirken
zu wollen daß das Eiſenbahnbetriebsanitt Nordhauſen
der Direktion Erfurt unterſtellt werde und nicht wie
jetzt der Direktion Frankfurt am Main zugetheilt bleibe
Die Kammer beſchloß den Antrag der Eiſenbahn Direktion
Erfurt zu unterbreiten Der Herr Miniſter für Handel und
Gewerbe wünſcht von der Handelskammer eine gutachtliche
Aeußerung über den Geſetzentwurf bezüglich der Einrichtung von
Handwerkerkammern bezw der Or ganiſation des Hand
werks und der Regelung des Lehrling s weſens im Hand
werk Die Kammer ſprach ſich dahin aus ſie trage Bedenken
daß durch neue Laſten die vorhandene Mißſtimmung und die
Unzufriedenheit geſteigert würden Der Autrag des franzöſiſchen
General Konſulats zu Leipzig um Anführung der Firmen welche
mit Frankreich in Verbindung ſtehen wurde abgelehnt
Schließlich gab Herr Fabrikant Käſtner Erfurt auf eine Anfrage
des Herrn Sauer Suhl bekannt daß Waaren Urſprungs
zeugniſſe welche von der Handelskammer beglaubigt ſeien
ſtempelfrei ſind
Ziegenurück 13 Okt Ein großer Bergrutſch am Bahn

körper ſchreckte in einer der letzten Nächte die Bewohner der
oberen Stadt auf Jn der Nähe des Tunnel Voreinſchnitts an
der Stadtwand hatte ſich plötzlich das Erdreich gelöſt und be
drohte das untenſtehende Haus eines Arbeiters Daſſelbe mußte
auf Anordnung der Baubehörde geräumt werden nachdem ein
danebenſtehendes Stallgebäude aus dem das Vieh noch recht
zeitig in Sicherheit gebracht war von den herabrollenden Stein
maſſen zertrümmert worden Da ein Nachſturz zu erwarten iſt
hat man die Stelle geſperrt Die Bahnachſe wird wahrſcheinlich
verlegt werden müſſen

O BDberröblingen g/S 13 Okt Ein auf dem Wenzel ſchen
Gute beſchäftigter Geſchirrführer wurde heute mittag auf dem
Felde beim Ausſpannen der vor dem Pfluge gehenden Ochſen von
einem der Thiere zu Boden geriſſen und getreten Hierdurch
erlitt der Mann einen Beinbruch ſodaß ſeine Ueberführung
nach der halleſchen Klinik nothwendig wurde

Der Gerichtsaſſeſſor Krieg in Ellrich iſt zum Awsrichter
in Schlieben ernannt

Perſonal Veränderungen in der Armee Dr Friedläuder
Unterarzt beim 7 Thüring Juf Reg Nr 98 zum Juf Reg Nr 128 verſetzt

Die nachſtehend aufgeführten bisherigen Studirenden der militärärztlichen
Bildungsanſtalten ſind vom 4 Okt ab zu Unterärzten ernamt und bei den
nachgenannten Trüuppenthelen angeſtellt und zwar Dr Eggert beim 3 Thür
Juf Reg Nr 71 Tornow beim Jnf Reg Graf Tauentien von Wittenberg
3 Brandenburg Nr 20

d Zerbſt 13 Okt Jm Ankuhn wurde am Mittwoch abend
vor der Thür eines Hauſes ein in Tücher gewickelter kläglich
wimmernder Säugling aufgefunden Durch die Polizei
wurde die Mutter des Kindes in der Perſon eines 17jährigen
Mädchens bald gefunden Jn Bias wurde geſtern ein drei
jähriges Kind von durchgeheuden Pferden an den Kopf ge
ſchlagen und ſofort getödtet

Gr Weida, 13 Okt Wiederum haben Bubenhände nahe der
benachbarten Station Wünſchendorf einen ſchweren Stein
auf die Schienen gewälzt Die Räumer der Maſchine
ſchoben glücklicherweiſe auch diesmal das Hinderniß zur Seite
Mit der re erfolgten Verhaftung eines Steinbrucharbeiters
deſſen Fußſpuren zum Verräther wurden hat unſere Gendarmerie
einen guten Fang gemacht Jn der Kirche zu Langen
wetzendorf gelangt e ertts die von dem verſtorbenen
Greizer Fabrikanten Arnold geftiftete Orgel zur Aufſtellung
Das prachtvolle Werk iſt von dem Orgelbauer Zillkitt in Gera
für die Summe von 8000 M erbaut worden

RNndolſtadt 13 Okt Für das vom hieſigen Stadtrathe
feſtgeſtellte Projekt der neu zu bauenden Volksſchule ſind
172,900 M in Anſchlag gebracht Das Miniſterium hat jetzt zur
Bedingung der Genehmigung der dafür zu machenden Anleihe
die Kürzung der genannten Summe um 20,000 M geſetzt
Der Stadtrath hat beſchloſſen die Abſtriche als un motivirt
zurückzuweiſen und in dieſem Sinne dem Miniſterium Mit
tbheilung zugehen zu laſſen

H Meiningen 18 Okt Steuerrath Ginsberg iſt heute im
kräftigſten Mannesalter geſtorben Jm nahegelegenen
Rippershauſen wurde ein Landwirth von ſeinem Schafbocke
derart deftig in die Seite geſtoßen daß er an den Folgen der
erhaltenen nneren Verletzungen geſtorben iſt Jn einem
Steinbruche bei Harraß im eininger Oberlande wurden
intereſſante Verſteinerün gen mit Fußabdrücken des Höhlen
bärs aufgefunden

ws Kaſſel 13 Okt Auf der hieſigen großen Gemälde
Ausſtellung des Kunſtvereins iſt ein infamer Bubenſt reich
verüht worden Drei Gemälde welche der hieſige bekannte



es Kleinſchmidt ausgeſtellt hatte ſind von der
chädigt worden An

oder einem ſpitzen Jn

Maler
Hand Frevlers abſichtlich

iſt es mit denren ſt e ne
Standesamtliche Meldungen

Standesamt Galle 13 Okt
Anfgeboten Der Schloſſer Karl Kindermann und Marthan en 22 Der Schuhmacher Ernſt Höpfner und
ilhelmine Kellner Landwehrſtr 7 und Schmiedſtr 25 Der

Kaufm Bruno Schüffel und Emilie Taubert Giebichenſtein und
Hließnugen Der Buchdrucker Richard Wagner und

Mar r Steinweg 43 und Graſeweg 14 Der Schloſſer
meiſter Jſidor Kadner und Valeska Bärthold
Schwetſchkeſtr 13 Der Korbmachermſtr Auguſt Schumann und
Sophie Ulrich Beeſenerſtr 20 und Schwetſchkeſtr 23 Der

iſcher Paul Münx und Alma Lindner Wörmlitzerſtr 10 und
ene Promenade 10
Geboren Dem Schuldiener Wilhelm Dietrich eine Frieda

Emma Zwingerſtr 31 Dem Schneidermſtr Heinrich Meyer
ein Friedrich Wilhelm Franz Gr Ulrichſtr 54 Dem
Hilfsbremſer Wilhelm Löſch ein Otio Karl Am Bahnhof
Dem Kaufmann Rudolf Wetzel eine Charlotte Bertha Luiſe
Gr Schloßgaſſe Dem Kutſcher Alwin m ein
rangott urad Alwin Kl Sandberg 20 em Bremſer

Wilh Krauſe eine Elsbeth Ella Gertrud Schwetſchke
ſtraße 165 Dem Bahnarb Karl Richter eine Helene Emma
Martha Gütchenſtr 12 Zwei unehel S
Geſtorben Der Strafanſtalts Aufſeher Theodor Schneider

40 J Am Kirchthor 20 Des Gelbgießer Guſtav Becker T
Helene 3 M Graſeweg 14 Die Wittwe Erneſtine Hoſe geb
Küſow 53 J Gr Rittergaſſe Des Bergmann Karl Siebert
S Karl 4 J Klinik Auguſte Wiesner 33 J Diakoniſſenhaus Des Amtmann Ferdinand Schulze Ehefrau Pauline geb

in 74 J Magdeburgerſtr 30 Eine unehel eineunehel T todtgeb

Stanudesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 11 13 Oktober

Aufgeboten Der Kaufmann E B Schüffel und T A E
Taubert Giebichenſtein und Erdeborn Der Zimmermann F
S r n ann und F M Vetter Eichendorffſtr 8 und Reil

aße 107
Eheſchließung Der Fabrikarb M G A Woithe und E

Dölle Kl Breitenſtr 14
Geboren Dem Handarb E G M Labes ein S Große

Brunnenſtr 2 Dem Glaſermſtr W F Hammelmann eine T
Reilſtr 30 Dem Bäckermſtr F C M Rößler eine T Eichen

dorffſtr 10 Dem Handarb L A Kramer ein S Wittekind
ſtraße 29 Dem Fabrikarb F A Ruhland eine T Augnſtſtr 11
Dem Geſchirrführer F W eine T Eichendorffſtr 38
Dem Fabrilſchmied F A Stötzner ein S Gr Brunnenſtr 50
Eine unehel T Advokatenſtr 18

Geſtorben Des Hilfsweichenſteller F C Hoffmann 12 T
Gr Brunnenſtr

Standesamt Trotha
Meldungen vom 7 bis 13 Okt

g Joſchſtefnnge Der Lehrer Bernhard Ebelt und Roſa
Frenzel

Geboren Dem Arbeiter Gottfried Kohl eine Minna

Nienburg und

Geſtorben Der Arbeiter Julius Trager 64 J Des
Arbeiter Wilhelm Kohlmann T Anna 1 J

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 13 bis 14 Okt

Stat Hamburg Stadiſyndikus Wolff u Frl Wolff a Stetlin Aſſiſt
Arzt Otto Schumacher n Stadtbaumeiſter Schumann g Halle a/S Drogniſt
Ludw Nürnberg a Sangerhauſen ittergutsbeſ P Voeck a Entenberg
Eymn Oberlehrer Prof Lüttge m Frl Töcht a Charlottenburg Paul Vertin
m Fim a Magdeburg Arzt Dr Wolter a Hamburg Domänenpächter
Robd Schmidt m Cem a Gatterſtedt Frau Stadtrath Malthei u Frl Rhenins
a Eisleben Direktor Jul Krieſe a Bayreuth Frau Joſephi u Frl Mann
a Berlin Gräfin Hohenthal m Dien a Dölkan Manrermſtr H Baer a
El ttritz Oberlehrer A Nieſchke a Minden Landger Präſident Horn m
Gemn g Eſſen a R Kaufleute Lucht Gerlofs u Karl Heuning a Berlin
Friedr Stein a Offenbach a M Heinr Runde a Grohn Max Bing a
Le p ig Quenzel a Eisleben Nürnberg a Sangerhauſen Karl Deorzak a
Wien Dinkelſpiel a Frankfurt a M

Goldene Kugel Kaiſerl Bonkvorſtand M Pietzcker a Küſtrin Frau
Stabearzt Hornkohl m Fam a Glogan Arzt Dr Jacobi m Gem a
Breslau Droſt a Berlin stud jur C G Duly a Preetzen Kanflente
R Woif a Freiburdg F Wolf a Dresden Lewin a Berlin R Reinhold g
Greir Ribhert a Kaſſel Girſchick a Sgaz B Loock a Breslau Berger a
Tamburg

Hotel Euroda Fabrikant A Lindemann a Lampertsheim Ingenieur
H Oeckel a Augsburg stud jur Steinlauf a Halle Frl E Schumann a
Leipzig Frl E Blütchen a Kottbus Kanfleute A HLerzberg m Eem n
Teidler a Verlin Weißhuhn a Magdeturg Ebhardt a Jena L J Birnbanm
3 Menier a Kaſſel Krüger a Kotthus P Otto a Dresden

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 13 Okt Wochenbericht der Saale Ztg

Der dieswöchentliche Verlauf unserer Fondsbörse hat auf das
Deutlichete erwiesen dass das Werthpapie äft sich in einem
scharfen Niedergange befindet Das agrarische Wüthen gegen
die Börse verlohnt gegenwärtig in der That nicht die Mühe es
bedeutet zur Zeit nichts mehr und weniger als ein Kanonen
schiessen gegen Spatzen Der Geschäftsverkehr an unserer Börse
ist so öde und unbedeutend dass die Ausführung einer grösseren
Unternehmung wenn sie von irgend einer Seite einmal beabsich
tigt würde an der Unmöglichkeit einen Gegenkontrabenten zu
finden wahrscheinlich seheitern würde Um den Gründen
dieses Missstandes nachzugehen bedarf es keiner besonderen
Kenntmiss der Börsenverhältnisse Das Privatpublikum wird
nämlich ganz abgesehen von der Zurückhaltung die ihm durch
die theueren Geldpreise auferlegt ist durch die an fremdländischen
Werthschriften erlittenen Verluste noch immer vom Effektenhandel
abgeschreckt die Bankierwelt ist andererseits durch die in der
Rechtspflege eingerissene Unsicherheit in der Beurtheilung von
Börsengeschäften genöthigt bei der Entgegennahme von Börsenaufträgen eine strenge Auswahl unter es Auftraggebern zu
treffen wodurch deren Anzahl naturgemäss noch verringert wird
Es hat in dieser Woche aber auch vicht an anderen Gründen
für die herrschende Geschäftsunlust gefehlt die fast ohne Unter
brechung mit einer matten Haltung vereint aufgetreten ist Es
sind die Vorstösse der französischen Finanzwelt gegen die italie
nischen Anleihen die starke Steigerung des Goldagios in
Oesterreich und Italien der schwerfällige Fortgang der deutsch
russischen Zollverhandlungen die französisch russischen Ver
brüderungsfeste in Toulon und Paris und die unberechenbaren
Folgen der bevorstehenden Entscheidung über die Sherman
bill schwerwiegende Verstimmungsursachen Letzterer Um
stand hat ie auf Silberwährung lantenden Papiere
in erster Linie Mexikaner von neuem in eine rückläufige Bewegung gebracht Die italienische Rente welche
auf dem Rentenmarkte die Führung hatte wurde anläsesch des von deutschen Firmen an ine Reihe italienischer e
bewilligten Vorschusses von 40 Millionen Francs unter vielfachen
Schwankungen etwas in die Höhe gebracht trotzdem Paris un
unterbrochen als Abgeber auftrat Pür französische Rechnung
wurden auch die ungarischen Renten stark ausgeboten die
Kuree dieser Papiere sind demgemäss zurückgegangen Die
russischen Werthechriften lagen anfangs schwach haben aber
epüter eine befestigte Haltung angenommen Unter dem Druckeder echwierigen Seldverhaltuiege welcher eine Erhöhung des

9

Ungar Kronenrente

h d ehe e ehe

Privatdiskontos von 4 auf 4 Proz bewirkte haben que in
ländischen Anleihen 0,10 bis Proz im Preise eingebüsst
Der jüngste Wochenausweis der Reichsbank hat die gehegten

Erwartungen auf einen raschen Geldrückfiues zu den Kassen der
Bank nicht erfüllt wenngleich die Anstalt in der
ist mit ea 2 Millionen Mark in die steuerfreie Notengrenzo
zurückzutreten Eine recht un freundliche Haltung bestand für
Bankaktien sie kam aber weniger in bedeutenden LKurs
abschlägen als in einem gänzlichen Mangel an Aufnahmeneigung
zum Ausdruck Die heimischen Eisenbahnaktien haben bei
kleinen Umsätzen im Preise langsam abgebröckelt nur LübeckBüchener sind auf diesem debiete in vereinzelten Fällen zu

nennenswerthem Umsatz gekommen Unter den ausländischen
Eisenbahn werthen haben sich nur die schweizerischen durch einige
Regsamkeit ausgezeichnet sie lagen anfanfs recht matt sind
nachher aber durch schweizer Käufe im Preise etwas gestützt
worden Die Kohblenaktien haben trotz günstig lautender Be
richte aus den westfälischen Koblenbezirken etwas nachgeben
müssen weil man eine demnächstige Beendigung des
englischen Grubenarbeiterstreikes in Aussicht nimmt Die
Hüttenaktien bekundeten eine schwache Haltung anlässlich der
rückläufig gerichteten Tendenz der Eisenpreise Von den übrigen
Industriepapieren fanden nur die Aktien der Berliner Baugesell
schaften bei vielfach schwankenden Preisen einige Beachtung
Es notirten

7 Okt 9 Okt 10 Okt 11 OKt 12 Okt 13 Okt
3 proz D Reichsanl 85,70 85,70 85,60 85,50 85,50 85,50
5pr Argent Goldanleihe 47 47,30 47,20 46,60 46,40 47,20
5proz Griech Anleihe 33,50 33,90 33,90 34 34,80 34,30
Italienische Rente 82,70 82,90 83,20 82,50 83,10 83,60
6proz Mexikan Anl 62,10 62,30 62,40 62 61,10 60
Russische Noten 212,20 212,10 212 211,25 212 211,45

88,80 88,50 88,60 88,50 88,25 88,50
136,75 136 136,25 136 135,50 135,25
69,25 69,25 68,25 69 68,50 68,75
71,25 70,75 70 75 70,60 70,50 70,50

113,50 113,50 113,90 113,40 113,90 114,30
152,50 151,40 151 149,40 150,60 152
116,90 116,30 115,90 114,90 116,50 116
132,75 132,90 132,70 132,50 132,10 131,90
130,20 130,10 130,10 129,20 129,40 129
152 151,25 151,90 151,50 151,10 151,20
173 172,50 172,75 172 171,70 171,75
199,50 198,75 198,60 198,50 198 199,40
1352 1400 1395 1380 1380 1370

120 119,60 119,50 119 118,60 118,80
56,75 56,50 56,25 56,50 56,25 56,20

141,25 141,50 141,50 139,80 139 139,10
133,90 133,90 133,90 132,10 132, 132,10
113,60 113,60 113,90 112,90 112,10 111,50
104 104,25 104,40 103,30 101,60 102
116,75 115,90 115,80 115,60 115,70 114,75

Riebeck Montanw 152,25 152,30 154 154 154 154
Privatdiskonto 4 4 I 45 45 45 4

Trotz des niedrigen Preisstandes aller Kornarten hat sich die
Lage unseres Get reidemarktes in der abgelaufenen Woche
noch weiter verschlechtert Gegenüber den grossen Vorräthen an
allen Stapelplätzen gebricht es der Spekulation an Muth zum
Kaufen auf der andern Seite können die gegenwärtigen Preise
zu Abgaben nicht verlocken Aus dem Zusammen wirken dieser
Umstände ergiebt sich ein Abwarten ein Stillstand des Geschäfts
und eine Abschwächung der Haltung Letztere ist gegen Ende
der Woche in Mattigkeit übergegangen weil in Nordamerika
anlässlich der dort neuerlich eingetretenen Zunahme der Getreide
vorrüthe eine starke Preisverschlechterung erfolgte und weil die
gegenwärtige Witterung der VFeldbestellung höchst förderlich ist
Auch Russlands Anstrengungen zur Hebung seiner Getreide
ausfubr mussten zur Verschärfung der Missstimmung unseres
Marktes beitragen weil zur Bewältigung des grossen Getreide
überſlusses der in Russland herrschen soll den kontinentalen
Märkten alle Gelegenheit fehlt und deshalb neue Preisunter
bietungen von ausserhalb zu gewärtigen sind Die Zufuhbren aus
den Provinzen waren wenig belangreich s0 dass die Mühlen
sich zumeist aus den Kündigungen versorgten die Preise sind
daraufhin anfangs gut behauptet worden Seit Dienstag ist aber
ein Rückeschlag erfolgt der Weizen 3,25 3,50 und Roggen
1,75 2 M unter seinen Anfangsstand gebracht hat Mehrere
nach bier schwimmende Ladungen Weizen sind nach Sachsen
und einige Roggenladungen nach Hamburg abgelenkt worden
Hafer hatte zunächst noch guten Absatz nach den Provingzen er
Konnte deshalb seine aufsteigende Bewegung anfangs noch fort
setzen Vermehrtes Angebot liess nachber auch Artikel
ermatten Die entfernten Sichten verbilligten sich alsdann um
1,50 während die nahen Termine obgleich sie ihren höchsten
Wochenstand nicht aufrecht erhalten haben noch mit einem Auf
schlag von 2 M schlessen Mais ist unter leichten Schwankungen
etwas in die Höhe gegangen Für Räböl das nur geringe
Preis verschiebun erfahren hat mangelte alles Interesse
Das Geschäft in Spiritus verlief sehr unregelmässig bei
schwankender Haltung Für Termin waare blieb angesichts der
vorzüglich lautenden Berichte über die Kartotfelernte das An
gebot meistens im Uebergewicht Die Preise sind demgemäss

Lübeck Büchener
Marienburger
Ostpreuss Südbahn
Ital Meridionalbahn
Gotthardbahn
Schweiz Centralbahn
Berliner Handels Ges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Diskonto Kommandit
Oesterr Kreclitaktien
Berl Wilmersd Bauges
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibernia Bergwerk
Laurahütte
Nordd Lloyd

etwas zurückgegangen namentlich für nahe Sichten die 0,50 M
eingebüsst haben Es notirten

1892 1893
13 Okt 7 Okt 13 Okt

Weizen per Nov Dez 155 147,75 144,50
Mai 159,50 157,50 154Roggen per Nov Dez 142,50 127 125,25

5 Mai 144 134,75 132,75Hafer per Nov Dez 142,50 153,50 155,50
Mai 143,50 148,50 147Mais per Nov Dez 118 110,25 110,75

Räböl per 49,30 48,20 48Spiritus loco 35,10 34 33,70per Nov Dez 32,70 32 31,50v i 33,80 37,90 37,70
Hallesche Malzfabrik Reinicke Comp Der

Aufsichtsrath beschloss für das verfiossene Geschäftsjahr die
h ung von 6 Proz Dividende im Vorjahbre 9 Proz vorzu

schlagen
Königs und Laurahütte Der Bericht für 16092/93 bringt

nachstehende h der Direktion Die rücklänfige Bewegung
welche bereits im Vorjahre auf dem Absatzmarkte unserer sehlesischen
Werke Platz gegriffen hatte verschärſte sich in 1892/93 mehr und mehr
Es ist bekannt dass die allgemeine schlechte Geschäftslage in der
AMontanindustrie stark zum Ausdruck kommt und besonders schwer auf
der zugehörigen Eisen und Stahl Industrie lastet Trotz der ganz er
heblich gewichenen und niedrigen Preise war die Kauflust gering Be
sonders fühlbar machte sich ein grosser Mangel an ne für den
Eisenbahn Oberbau Der Durchschnittspreis für Eisenbahn Oberbau
material welcher 1891/92 noch 121 M betragen hatte sank auf 212 M
die Tonne Zur Zeit steht der Lieferungspreis für Schienen sehr niedrig
Bei dem Mangel an Aufträgen für die Eisenbahnen wurde das Arbeits
bedürſniss auf den deutschen Fisenhütten ein sehr dringendes der Wett
bewerb der ausserhalb des Deutschen Walzwerks verbandes
stehenden Werke wurde ein sehr heftiger und es ergab sich ein s0starkes Angebot in allen Sorten von Praaaelgeigen und Blech und in
anderen Eisenfabrikaten dass die Preise fortwährend in Sinken blieben
Der im Vorjahre seitens des Deutschen Wahbzwerks verbandes gehaltene
Verbandspreis von 132 M franco Empfangsstelle konnte nicht mehr
erzielt werden und der Verband sah sieh von nenem zu Ausnuhme
geschäften rüngt welche schliesslich zur Regel wurden Es gelang
zwar die Fabrikation in Hondelseisen und Bleehen auf den schlesischen
Werken annähernd auf gleicher Höhe wie im Vorjahre zu erhalten die
Verwerthaung unserer gesammten sehlesischen Walzwerksprodukte sank
jedoch um 6 M die Tönne Unter solchen Vmständen war es für uns
von r Werthe dass die Marktlage in Russland sieh im Laufe des
Geschäftsjahres aufbesserte Immerhin verblien eine Mindererzeugung
von 15,6050 Tonnen Walzwagre auf den Hüttenwerken der Gesellschaft

gegen das Vorjahr bestehen Der Rückgang der Preise für Handelseisen

114,286 M

Stefani erklärt die Gerüchte
italienischen Schatzgzes betreffs Kreditoperationen für
unbegründet der Schatz habe bereits für die vollstündige Deckung
des Januar Coupons Vorsorge getroffäu

92proz Rendement alte neue 14,60

in Peutsechlard hat zur Zeit noch keinen Stillstand erfahren weil die
Konkurrenz der Ausserverbandswerke zu einer erventen scharfen Be

n derselben durch die Leitung des deutschen Verbandes zwangInfoſge des Rückganges der Walzeisenfabrikagtion war auch eine alt
mälige Einschränkung des Hochofenbetriebes erforderlich Wegen des
Minderverbranches der Hütten an Brennmaterial musste auch der Be
trieb unserer Steinkohlengruben quantitativ ermässigt werden Auf dem
Markte konnten die Preise der einzelnen Kohlensortimente nach wie
vor in Höhe der Vorjahre gehalten werden indem die Verladung in
Gemeinsechaſt mit den anderen oberschlesischen Steinkohlengruben der
Nachfrage angepasst wurde Trotzdem ist die durehsehnittliche Ver
werthung unserer Steinkohlen aller Art auf dem Markte um 21 Pfg die
Tomme gesunken weil der Minderverbrauch der IIütten an kleinkörnigenMaterialien den Verkauf der letzteren auf dem Markte nothwendig
machte und weil grössere Prozentsätze des Absatzes an die Grenzen
unseres Absatzgebietes verkauft werden mussten O

Die finanzielllen Resultate waren
Rohgewinn Abschreibg Reserve Tantièmen Divid

1602/03 3,868,081 1,720,354 S 76 264 810,000
1891/82 3,236,439 2,000,609 S 98,059 1,080,0001890/91 4,402 700 2,0c0 728 2 192 154 2,169000
1889/90 6,592,882 2,500,800 S 309,721 2,970,000
1888/89 3,951,317 1,003,620 112,932 183,966 1,755,000
1887/88 3,007,930 1,000,357 199,868 159,892 1485,000
1886/87 1,217,137 1,000,249 21,496 17,101 135,000

Div in Proz Spezial Div in Proz Speziald Aktienkap reserve d Aktienkap reserve1892/93 3 1888/80 i 180,0001891/92 4 iss7 es s 120,0001890/91 1886/87 i S18809/90 11 5009,000
Städtisehes Elektrizitätswerk Prankfurt a 12 Okt

Nach dem gestrigen Beschluss der Stadtverordneten Versammlung über
die Errichtung eines städtischen Elektrizitätswerkes wird dasselbe nach
dem Entwurf des Ingenieurs Oskar v Miller und des Bauraths
Lindley nach dem Wechselstrom Transformatoren System
ausgeführt werden Die elektrischen Maschinen und Transſormatoren
werden von der Firma Brown Boveri Co das Kabelnetz von
Felten Guilleaume in Köln geliefert Neun Zehntel derLiefe rungen und Arbeiten werden deutschen Firmen übertragen

Der Verwaltungsrath der Vereinigungs Gesellsechats
für den Steinkohlenbau im Wurmrevier schägt aus dem
748,387 M betragenden Reingewinn eine Dividende von 5 Proz Vor

Die Aplerbecker Hätte erzielte einen Ueberschuss von
Getn 229, 04 M i der zu Abschreibungen verwandt

orjahre wurden 113,168 M abgeschrieben und 4 Prozwircld Im
Dividende vertheilt

Die Aktien der Rheinischen Stahl werke verloren gestern
68 Proz anscheinend weil eine Zeitungsnotiz darauf aufmerkeam ge
macht hat dass das Thomaspatent das der Gesellschaſt bisher
grosse Gewinne gebracht hat im April 1893 erliseht

Wien 23 Okt Die Neue Preie Pressc schreibt es scheine die
Absicht der österreichischen Regierung zu sein einen Theil der Salinen
scheine dauernd aus dem Verkehr zu ziehen und dadurch den Noten
umlauf um ungefähr 83 Millionen Schulden zu redugziren Das Blatt hält
es für wahrscheinlich dass die Bedeckung für die Rückzahlung der
Salinenscheine in der angegebenen Höhe durch die Ausgabe vier
prozentiger österreichischer Kronenrente erfolgt

Englische Kohlenpreise London 13 Okt DieKohlenhändler beschlossen heute den Preis der Tonne Kohle
für den Einzelverkauf um 8 Schillinge herabzusetzen

Die Agenzia
d es

Italienische Finanzen Rom 13 Oktüber Verhandlungen

Eisenbahn Einnahmen Warsehbau 13 Okt Die Ein
nahmen der Warschau Wiener Eisenbahn betrugen im Seprember
117,000 Rubel mehr als im entsprechenden Zeitraume des Vorjahbres

Buenos Ayres 12 Okt Telegr Goldagio 236,00

Börse zu II alle am 14 Okt
Für einen Theil der Auflage aus der Alorgen Ausgabe wiederholt

Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen matt 138 150 feinster müärkischer über Notiz

Rauhweizen bis 150 M Roggen bessere Stimmung 130 136 M
Gerste Brau still Laud 160 173 feine undChevalier 174 190 feinste über Notiz PFutter 120
bis 135 M Hafer fest 170 184 M Ala i s amerikanischer
AMlixed Donaumais 120 134 A Raps ohne Angebot
Rübsen M Erbsen Viktoria 185 200 A

Preise für 100 kg nuetto
Kümmel ausschl Sack 53 55,00 M Stärke einsehl

Fass alles che pr Weizen 37,00 38,00 nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Vass fest 35,50 36,50 M Linsen
32 48 M Bohnen 15 17M Mohn blau 47 49 M Fuiber
artikel ruhig Futtermehl 12,00 12,50 A Roggenkleie
10,00 bis 10,50 M Weizenschalen 9,25 9,75 M Weizen
grieskleie9,25 9,75 M Malzkeime helle 11,50 bis 12,00
dunkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,50 14,50 M Malz
29,00 31,00 M Rüböl 47,50 M Petroleum 20 M Solaröl
0,825/309 10 I

r 10,000 Liter Proz still Kartoſſel mit 50 M
Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe
34,50 Rüben M

Halle 14 Okt Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Säwmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,50 M Ma
sehinenstroh Weizenstroh2M Roggenstroh M

h 4,50 Kleeheun Torfstreu
3

Jwelrer
Magdeburg 14 Okt Orig Telegr Kornzucker exeh von

Kornzucker exel
88proz Rendement alte 13,85 neue 13,90 Nachprodukte exel
75proz Rendement 11,60 Rubig Brodraflinade I Brod
raſfinade II Gem Kaffinade mit Fass 28 Gem
Alelis I mit Fass 26,50 Rubig Rohzucker I Produkt Transito

f a B Hamburg pr Oktober 13,75 bz 13,77 Br pr November
13,52 bz 13,55 Br pr Dezember 13,62 be 13,65 Br
pr Januar März 13,75 Gd 13,80 Br Ruhig

Hamburg 14 Okt Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Okt 13,75 per Dez 13,60 per März 13,87
per Mai 14,02 Rubig

Wolle Baumwolle
Bremen 13 Okt Wolle 173 Ballen Umeatz
Bremen 13 Okt Baum wolle Sietig Opland middl loco

44 Pſg Upland Basis middl nichts unter low middling auf
Termin I ieferung per Okt 43 Plg per Nov 43 Pfg per Dez 43
Pfg per Jan 44 Pfg per Febr 44 Plg per Mürz 44 Pfg

Liverpool 13 Okt nachm 12 Vr 50 Alm Baumwolle UVm
satz 12, 000 davon für Spekulation und Export 1500 B Amerikaner
fest Amerikaner und Pernam fair höhger Surats stetig

AMiddl amerikan Lieferungen Okt Nov 4 Verkäuferpreis Dez
Jan 4 Werth Febr März 4 Verkäuferpreis April Mai d do

Liverpool 13 Okt nachm 4 Ubr 10 Min Baum wolleUmsatz 17,000 davon für Spekulation und Export 1500 B Steigend
American good odinary do Iow middl 4 do widdl 4Pernam fair a

n Okt Nov 428 Nov Dez 42 DezMiddl amerikan Lieferun
Jan 4 Jan Febr 49 Febr März 4 März April 45 April Mai
42 Mai Funi 4 Alles Käuferpreise

Metalle
Breslan 13 Okt Zink umsatzlos
Amsterdam 13 Okt Bancazinn 63
Loudon 13 Okt Blei epan 9 Leatrl engl 95 Letrl Zinn

782 Latrl, Zink 16 Latrl AntimonLondon 13 Okt Chili Kupter 41 por 8 Monat 42
Glasgow 13 Okt Roheiseu Mixed numbers warr 42 sh 2 d
Glasgow 13 Okt Die Torrüthe von Rohbeisen in den

Stores belaufen sich auf 330,920 Tons gegen 368,752 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befincdllichen Hochöfen beträgt 48
gegen 74 im vorigen Jahre

New NXork 12 Okt Zinn Stralts 20,75 Doll Eison Nr
Coltnes 21,76 Doll
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